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Vorstellung

Dezentrale 
Energiewende 
!
OmniCert begutachtet  
über 1.000 Biogasanlagen 
pro Jahr.
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Vorstellung

Standards 
!
Umweltgutachterausschuß 
Leitlinie EEG 
Gründung ERT e.V. 
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Vorstellung

Wissen 
!
Energiewirtschaft 
Ökologie 
Datenbanken für Forschungsvorhaben 
Zusammenhänge 
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Vorstellung

Sicherheit 
!
Prüfung gemäß BetrSichV 
Gaskamera 
VAwS 
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EEG 2014 alleine gültig  

Vorgänger (EEG 2000 bis 2012) nicht mehr gültig 

Ausnahmen und Übergänge in §100 und §101 geregelt  

!

EEG 2014 gilt für alle Anlagen 

Seit 01.08. gelten andere Regelungen für Bestandanlagen 

Bundesgesetzblatt 1066 - http://bit.ly/1A4xxu2

Einleitung EEG 2014

http://bit.ly/1A4xxu2
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Bestandsanlagen können weiterhin   

… TF-Bonus beantragen (EEG 2004) 

… erstmalig Güllebonus beantragen 

… und von 2 auf 3ct KWK-Bonus umstellen 

… Luftreinhaltebonus kann weiterhin beantragt werden 

!

EEG 2014 lässt weiterhin Altregelungen zu 

Einleitung EEG 2014
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Sanktion bei Nichtmeldung: Vergütungsreduzierung auf null  
(vgl. § 25 Abs. 1 Nr. 1); Dauer: Ablauf 3. Folgemonat 

Meldung an BNetzA nötig von Person des Anlagebetreibers 
samt Kontaktdaten, Standort, Energieträger, installierte 
Leistung, Angabe, ob finanzielle Förderung in Anspruch 
genommen wird u.v.m. 

Einzelheiten: Rechtsverordnung nach § 93  
Anlagenregisterverordnung gilt bereits 

!

Gilt grundsätzlich nur für Neuanlagen 

http://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/
Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/Anlagenregister/
Formular_Anmeldung_Anlagenregister.pdf?__blob=publicationFile&v=1 

Anlagenregister für Neuanlagen

http://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/Anlagenregister/Formular_Anmeldung_Anlagenregister.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Meldung der erstmaligen Inanspruchnahme der Flexprämie 

Meldung von Leistungsänderungen 

Meldung von Änderungen der Genehmigung 

Endgültige Stilllegung der Anlage 

!

Gilt für alle Anlagen 

Meldung spätestens 3 Wochen nach einer Änderung 

http://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/
Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/Anlagenregister/
Formular_Anmeldung_Anlagenregister.pdf?__blob=publicationFile&v=1

Anlagenregister für Bestandsanlagen

http://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/Anlagenregister/Formular_Anmeldung_Anlagenregister.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Anlagenregister

Wissen 
!
Energiewirtschaft 
Ökologie 
Datenbanken für Forschungsvorhaben 
Zusammenhänge 
!

http://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/
Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/Anlagenregister/
Formular_Anmeldung_Anlagenregister.pdf?__blob=publicationFile&v=1

http://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/Anlagenregister/Formular_Anmeldung_Anlagenregister.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Anlagenregister

Wissen 
!
Energiewirtschaft 
Ökologie 
Datenbanken für Forschungsvorhaben 
Zusammenhänge 
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Anlagenregister

Fragen zum 
Anlagenregister?
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Regelung gemäß § 34 und Anlage 1 

MP = AW – MW 

Marktprämie = anzulegender Wert (§§ 38 ff.) - Monatsmittelwert 

!

Für Neuanlagen gibt es keine Managementprämie mehr 

!

Neu: Anlage muss von Anfang an fernsteuerbar sein nach § 36  
(Zugriffsmöglichkeit durch den Netzbetreiber und Stromhändler) 

Marktprämie für Neuanlagen
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Marktprämie für Bestandsanlagen

Bestandsanlagen müssen ab 01.04.2015  fernsteuerbar sein  
(§ 35 Nr. 2, 36, 100 I Nr. 5) 

Technische Einrichtung vorhalten zur 

• Abrufung der jeweiligen Ist-Einspeisung und 

• Fernsteuerbare Reduzierungsmöglichkeit der 
Einspeiseleistung  

Technische Schaltung muss durch Direktvermarkter möglich sein 
und 

Direktvermarkter muss das Recht haben, jederzeit die erzeugte 
bzw. eingespeiste Wirkarbeit 

!

Bei Nichteinhaltung keine Marktprämie
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Managementprämie

Entfällt, aber Übergangsregelung § 100 Abs. 1 Nr. 8: 

Vor 01.01.2015: anzulegender Wert erhöht sich um          
0,25 ct/kWh 

Nach 31.12.2014: anzulegender Wert erhöht sich um     
0,2 ct/kWh
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Flexprämie für Bestandsanlagen

Nötig: Inbetriebnahme der Anlage vor 01.08.2014 
!
Neu: keine Volleinspeisung mehr nötig ab 01.08.2014 
!
Nötig: Meldung der Inanspruchnahme nach der 
Anlagenregisterverordnung 
!
Deckel: zusätzliche Leistung in Flex über 1.350 MW ab 1. des 
zweiten Folgemonats, in dem der Deckel überschritten ist, gibt 
es keine Flexprämie mehr (für dann gemeldete Flex-Leistung) 
!
Höhe der Flexprämie wie bisher 
!

Deckel bei BNetzA monatlich einsehbar 
Problem: Berechnung noch nicht geklärt (Überschuss?) 
Regelung in § 54, Anlage 3



Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner 
(Umweltgutachter DE-V-0284)

Zubau zur Flexibilisierung - Beispiel

BGA mit installierten 526 kW baut nach 01.08.2014 weitere     
500 kW hinzu und fährt künftig mit 500 kW Durchschnittsleistung: 

Höchstbemessungsleistung 95 % von 526 kW = 499,7 kW         
> 500 kW tatsächliche Leistung > 0,3 kW (2.628 kWh) erhalten 
nur Marktpreis (3 - 4 ct/kWh) 

Flexprämie: 61.879 Euro netto jährlich zusätzlich                 
(wenn statt 500 kW zusätzlich 1 MW zusätzlich kommt:     
99.189 Euro Flexprämie) 

!

Achtung: Deckel 1.350 MW bei Flexprämie beachten 

Gilt auch für Anlagen, die bereits Flexprämie beziehen 

Hinzubau BHKW: Deckel bei BNetzA monatlich prüfen
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Flexibilitäts“prämie“ für Neuanlagen

Zwang zur doppelten Überbauung 

„Flexprämie“ 40 € / kW installierter Gesamtleistung 

über gesamte Laufzeit  
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Höchstbemessungsleistung

Höchstbemessungsleistung 95 % der zum 31.07.2014 
installierten Leistung  

BHKW voll funktionsfähig 

Netzanschluß 

oder 

Höchstbemessungsleistung mehr als 95 % der zum 31.07.2014 
installierten Leistung, wenn in einem der Vorjahre mehr 
elektrische Arbeit erzeugt (eingespeist) werden konnte  

!

Datenblätter und Status beim Netzbetreiber prüfen



Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner 
(Umweltgutachter DE-V-0284)

EEG-Umlagepflicht, § 61

Grundsatz: Auch Eigenversorger zahlen EEG-Umlage: 

Stromverbrauch vor 01.01.2016:  30 % 

Stromverbrauch in 2016:     35 % 

Stromverbrauch ab 01.01.2017:  40 % 

Erhöhung auf 100 %, wenn Meldepflicht § 74 nicht erfüllt ist 

§ 74: Energiemenge Eigenverbrauch ist dem 
Übertragungsnetzbetreiber unverzüglich elektronisch mitzuteilen 
und bis 31.05. des Folgejahres ist die Endabrechnung des 
Vorjahres vorzulegen 

Übertragungsnetzbetreiber müssen elektronisches System  
bis 01.01.16 einrichten
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EEG-Umlagepflicht, § 61

§ 61 Abs. 6: fällt EEG-Umlage an, muss geeichte 
Messeinrichtung vorliegen 

Umlagebefreiter Eigenverbrauch: Stromerzeugung und –
verbrauch müssen zeitgleich erfolgen (nicht nur bilanziell), § 61 
Abs. 7 

idR nötig: 15-Minuten-Intervallmessung bei Erzeugung und 
Verbrauch 

Oder: technisch ist sichergestellt, dass erzeugter Strom nur 
zeitgleich erzeugt sein kann 

!

Folge: Eigenverbrauch muss eichrechtsfähig gemessen werden 
(Ausnahme: befreiter Eigenverbrauch bereits vor 01.08.2014)
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Ausnahmen von der EEG-Umlagepflicht, § 61

Kraftwerkseigenverbrauch sehr eng auszulegen, wohl nur 
BHKW-Strom, nicht Rührwerke etc. 

Eigenversorger ist weder unmittelbar noch mittelbar ans 
Stromnetz angeschlossen 

Eigenversorger versorgt sich zu 100 % selbst aus seiner Anlage 
und erhält für den restlichen Strom keine EEG-Vergütung 

Installierte Leistung der Anlage beträgt höchstens 10 kW
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Ausnahmen von der EEG-Umlagepflicht, § 61

Keine Umlage bei Bestandsanlagen, wenn 

• Letztverbraucher die Stromerzeugungsanlage selbst 
betreibt, 

• und den Strom selbst verbraucht und 

• der Strom nicht durch ein Netz geleitet wird oder in 
räumlichem Zusammenhang mit der Stromerzeugung 
verbraucht wird (außer Inbetriebnahme vor 01.09.2011) 

Was ist eine Bestandsanlage? 

• Eigenstromnutzung im o.g. Sinn vor 01.08.2014 und 

• Installierte Leistung der Stromerzeugungsanlage wurde bei 
Erneuerung, Erweiterung oder Ersetzung nicht um mehr als 
30 % erhöht
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!

!

!

!

!

!

!

!

!

http://www.eeg-navigator.de/fileadmin/user_upload/downloads/formulare/
Nachweise/Fernsteuerbarkeit_nach_Paragr36EEG2014__20140811.pdf 

Info Portal der Netzbetreiber (595.- € p.a.)

http://www.eeg-navigator.de/fileadmin/user_upload/downloads/formulare/Nachweise/Fernsteuerbarkeit_nach_Paragr36EEG2014__20140811.pdf


Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner 
(Umweltgutachter DE-V-0284)

!

!

!

!

!

!

!

!

!

http://www.eeg-navigator.de/fileadmin/user_upload/downloads/formulare/
Nachweise/Fernsteuerbarkeit_nach_Paragr36EEG2014__20140811.pdf 

Meldung zur Fernsteuerbarkeit

http://www.eeg-navigator.de/fileadmin/user_upload/downloads/formulare/Nachweise/Fernsteuerbarkeit_nach_Paragr36EEG2014__20140811.pdf
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Landschaftspflegebonus

Neudefinition ab 01.08.14 

Betrifft 37 Anlagen im Gebiet Bayernwerk AG 

Strenge Auslegung gemäß BiomasseV 

Kein KuLap-Material 

Kein LaPf-Mais 

Keine mehrschürige Mahd (maximal 2-schürig) 

!

Handlungsempfehlung: 

Klärung mit Netzbetreiber und ggf. Abmeldung  

Gutachten zum 28.02. bei Netzbetreiber abgeben
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 Konsequenzen für den Einsatz von Landschaftspflegematerial 
für EEG 2009 Anlagen 
!

Kleegras, Zwischenfrüchte, Leguminosen-Gemenge, 
Lupinen, Blühstreifen verlieren rückwirkend den 
Landschaftspflegematerial-Status und erhalten in Zukunft 
nur den NawaRo-Bonus 
!
Grünschnitt aus Garten- und Parkpflege, Straßen-
begleitgrün, gewerblicher Grünschnitt verlieren den 
Landschaftspflegematerial-Status: Biomasse befindet sich 
auf der „Negativliste“ und darf nicht mehr eingesetzt werden 
-> (Verlust der EEG-Vergütung)

Landschaftspflegebonus
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 Fazit 
!

 mit der gültigen 50-Prozent Hürde und der verfügbaren 
Biomasse ist der Betrieb einer Biogasanlage mit 
Landschaftspflegematerial kaum möglich 
!
 in der Praxis wird es (fast?) keinen Landschaftspflegebonus 
mehr für EEG 2009 Anlagen geben 
!
 Der Landschaftpflegebonus im EEG 2009 wird über die 
Hintertür des EEG 2014 ausgehebelt

Landschaftspflegebonus
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Zusammenfassung der Fristen

Neues EEG gilt ab 01.08.2014 auch für Bestandsanlagen 

Meldepflicht bei der BNetzA Ablauf 3. Folgemonat 

Fernsteuerbarkeit bis 01.04.2015  

Übergangsregelung Managementprämie:  

• Vor 01.01.2015: anzulegender Wert erhöht sich um          
0,25 ct/kWh 

• Nach 31.12.2014: anzulegender Wert erhöht sich um         
0,2 ct/kWk 

Flexprämie für Bestandsanlagen > Deckel beachten 

EEG-Umlagepflicht: Energiemenge Eigenverbrauch und 
Endabrechnung bis 31.05 des Folgejahres mitteilen 

LaPf-Bonus zum 1.8.2014 abmelden wenn  
01.01. bis 31.7.2014 gesichert werden soll
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Zusammenfassung der Fristen

Bei Änderungen: 

Meldepflicht bei der BNetzA!
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!

!

!

!

!

!

!

!

!

http://www.eeg-navigator.de/fileadmin/user_upload/downloads/formulare/
Nachweise/Fernsteuerbarkeit_nach_Paragr36EEG2014__20140811.pdf 

Meldung zur Fernsteuerbarkeit

http://www.eeg-navigator.de/fileadmin/user_upload/downloads/formulare/Nachweise/Fernsteuerbarkeit_nach_Paragr36EEG2014__20140811.pdf
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Motivation

Nachhaltigkeit 
!
Familien 
Landwirtschaft 
Wirtschaftlichkeit
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Motivation

Biogas 
Zuverlässig 
Regelbar 
Systemrelevant 
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Motivation

Engagement 
!
Information von Betreibern 
Fachartikel und Blog 
Ansprechpartner für Politik 
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Biogas - die Batterie der Energiewende

Energiemenge in 
Biogasspeichern 

!

35 GWhel 
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Technische Voraussetzungen - Theorie

Biogasanlage mit regelbarem BHKW 
!
1/4-Stunden Messung durch Messstellenbetreiber 
!
Gasspeicher für mind. 4 Stunden Speicherbarkeit 
!
Zusätzliche Gasverbrauchseinrichtung
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Technische Voraussetzungen - Theorie

BHKW und Gasspeichervolumen plausibel abgestimmt 
!
Liefermengen Strom plausibel 
!
Wärmekunden berücksichtigt 
!
Startverhalten BHKW zuverlässig 
!
„Der gesamte in der Anlage erzeugte Strom ist direkt zu 
vermarkten“ 

Volleinspeisung empfohlen 
alternativ: kaufmännisch bilanzielle Durchleitung? 
Keine Nutzung von Strom außerhalb der Biogasanlage
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Technische Voraussetzungen - Praxis

Anpassungen nötig für 
!

Gasspeichervolumen 
!
Gasleitungen 

!
Gasverdichter 

!
Gastrocknung 

!
Kondensatabscheider 

!
Entschwefelung
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Technische Voraussetzungen - Praxis

Fernsteuerbarkeit  
!

Nicht gesetzlich vorgegeben, aber sinnvoll 
!

Anzahl der Schnittstellen 
!

Daten BHKW (problemlos, bereits Standard) 
!

Daten Gasspeicherfüllstand (schwierig) 
!

Daten Fütterung (Vison) 
!

Kompatibilität der Steuerungen 
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Technische Voraussetzungen - Praxis

Sicherheitstechnik - Stand der Technik 
!

Füllstandssensoren 
!

Überdrucksicherungen 
!

Alarmierung erfolgt automatisiert 
!

Ex-Zonen 
!

Organisatorische Maßnahmen 
!

Dokumentation
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Praxisbericht Begutachtung - Probebetrieb

Probebetrieb bietet eine gute Möglichkeit, 
!

dem Betreiber Sicherheit zu vermitteln, 
!

die Anlage in ungewohnte Bereiche zu fahren, 
!

Grenzen der Anlage zu testen, 
!

Daten zu erheben. 
!

Erfahrungen im Probebetrieb bisher sehr positiv 
!
Gute Zusammenarbeit mit Stromhändlern und Netzbetreibern
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Wärme ist oft ein entscheidender Faktor bei der Flexibilisierung 
!

Wärmenetze 
!

Lieferverpflichtung 
!

Beheizung eigener Prozesse der Biogasanlage 
!

Landwirtschaftliche Anlagen (Tierställe, Trocknungen) 
!

Wärme aus unserer Erfahrung nicht hinderlich, muss aber mit 
einbezogen werden

Technische Voraussetzungen - Praxis
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Begutachtung                      Strompreis
2748 kW

750 kW* * Angabe dient nur der Übersicht, nicht der Berechnung
kW*

1502 kW 142.454,00  €

Stunde �-Preis Fahrplan
00:00 - 01:00 36,42 750
01:00 - 02:00 32,79 750 Fahrplan Strich Zusatz
02:00 - 03:00 30,26 750 Januar 47.427,27  € 44.576,60  € 2.850,67  €

03:00 - 04:00 28,26 750 Februar 61.242,75  € 57.412,93  € 3.829,83  €

04:00 - 05:00 28,20 750 März 48.478,07  € 45.962,28  € 2.515,79  €

05:00 - 06:00 31,44 750 April 49.333,35  € 47.118,34  € 2.215,01  €

06:00 - 07:00 38,18 1900 Mai 45.553,23  € 43.414,41  € 2.138,82  €

07:00 - 08:00 47,43 1900 Juni 44.371,40  € 41.970,69  € 2.400,71  €

08:00 - 09:00 51,51 1900 Juli 48.068,45  € 45.839,36  € 2.229,09  €

09:00 - 10:00 51,07 1900 August 52.380,66  € 50.175,21  € 2.205,45  €

10:00 - 11:00 49,81 1900 September 51.187,95  € 48.307,92  € 2.880,03  €

11:00 - 12:00 49,47 1900 Summe 448.043,13  € 424.777,74  € 23.265,39  €

12:00 - 13:00 46,45 1600
13:00 - 14:00 43,40 1600
14:00 - 15:00 41,13 1600
15:00 - 16:00 40,95 1600
16:00 - 17:00 41,52 1600
17:00 - 18:00 47,36 1900
18:00 - 19:00 54,54 1900
19:00 - 20:00 55,57 1900
20:00 - 21:00 51,58 1900
21:00 - 22:00 47,68 1900
22:00 - 23:00 46,88 1900
23:00 - 24:00 40,12 750

1502,083333

Anlagendaten

Flexibilitätsprämie pro JahrBemessung SOLL

Bemessung IST

Leistung installiert
Mindestleistung
Stufen

Erlöse 2012
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Stunde 

Übersicht: Bedarfsorientierte Einspeisung 

Sonnenenergie Nördlingen GbR
"BG Nörd (-Indu/-Fritz/-Nürn)"

Leistung installiert 2.748 kW (Stand: Aug 2012)
Bemessungleistung 1.500 kW

Flexible Fahrweise für Di, 07.08.2012

Stunde Spotpreis Leistung Stromerlöse
€  /  MWh MW €

00:00 - 01:00 31,33 0,750 23,50
01:00 - 02:00 28,04 0,750 21,03
02:00 - 03:00 23,64 0,750 17,73
03:00 - 04:00 17,89 0,750 13,42
04:00 - 05:00 18,32 0,750 13,74
05:00 - 06:00 26,01 0,750 19,51
06:00 - 07:00 34,57 0,750 25,93
07:00 - 08:00 42,43 1,900 80,62
08:00 - 09:00 45,12 1,900 85,73
09:00 - 10:00 44,96 1,900 85,42
10:00 - 11:00 41,96 1,900 79,72
11:00 - 12:00 43,47 1,900 82,59
12:00 - 13:00 39,56 1,600 63,30
13:00 - 14:00 36,68 1,600 58,69
14:00 - 15:00 35,92 1,600 57,47
15:00 - 16:00 38,27 1,600 61,23
16:00 - 17:00 39,58 1,600 63,33
17:00 - 18:00 45,07 1,900 85,63
18:00 - 19:00 47,73 1,900 90,69
19:00 - 20:00 48,08 1,900 91,35
20:00 - 21:00 47,14 1,900 89,57
21:00 - 22:00 46,96 1,900 89,22
22:00 - 23:00 47,12 1,900 89,53
23:00 - 24:00 44,92 1,900 85,35
00:00 - 24:00 1.474,29  € Erlöse bei flexiblem Betrieb

ø ø
00:00 - 24:00 38,12 1,502 1.374,06  € Erlöse bei einheitlichem Betrieb

Differenz 100,23  € Mehrerlöse aus Flexibilität

Ausdruck vom 19.11.2012
www.next-kraftwerke.de
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Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner (Umweltgutachter DE-V-0284)

Motivation der Betreiber

Image Verbessern 
!
Wertvoller Systemdienstleister sein 
!
Biogasanlage als Zukunft des landw. Betriebes 
!
Ersatz von BHKW 
!
Redundanz schaffen 
!
Wirkungsgrad erhöhen  
!
Zukunftssicherung für weiteren Ausbau der BGA



Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner (Umweltgutachter DE-V-0284)

Potential 

Potentiale können kurzfristig gehoben werden 
und fördern den Klimaschutz. 
!
Betreiber sind bereit. 
!
Technik ist bereit. 
!
Markt ist bereit. 
!
Wollen wir Energiewende?



Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner (Umweltgutachter DE-V-0284)

Motivation

Biogas 
!
Zuverlässig 
Regelbar 
Systemrelevant 



!
!
!
!
Aktuelle Entwicklungen: www.umweltgutachter.de/blog 
!
Dipl.-Ing. (FH) Thorsten Grantner  
OmniCert GmbH  
Kaiser-Heinrich-II. Str. 7  
93077 Bad Abbach 
  
Tel 09405 95582-0 
grantner@omnicert.de


